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 – Gesperrt für Dritte –

Kurzinhalt:

In der vorgelegten Studienarbeit soll ein Verfahren entwickelt werden, um die
Arbeitsqualität der Zugdisponenten messen und bewerten zu können. Es soll dazu
dienen, zeitliche Veränderungen in der Disposition zu erkennen, damit bei Bedarf
unterstützend eingegriffen werden kann. Zu diesem Zweck werden Kennzahlen
entwickelt, mit welchen die Qualität gemessen werden kann. Mit Hilfe einer
Kombination zweier statistischer Verfahren, der Clusteranalyse und der Diskrimi-
nanzanalyse, werden diejenigen Kenngrößen ermittelt, welche die Arbeitsqualität
der Zugdisponenten am besten bewerten. Abschließend wird das Verfahren
exemplarisch auf die unterschiedlichen Schichtarten dreier Streckendispositions-
bereiche angewendet.
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